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Abstract 
Total 410 lepidopteran species were found in the Špičák Mt. (Czech Republic, Bohemian Forest, Military 
Training Area Boletice) in 2006 and 2008. Many recorded species are specific for natural mountain forests,
some of them are interesting also from the faunistic point of view. A record of Eucosma aemulana (Schlä-
ger, 1849) is hithertho the second one from Bohemia. 
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EINLEITUNG

In den Jahren 2006 und 2008 wurde in den Gipfelpartien von Špičák im Bereich des Trup-
penübungsplatzes (weiter nur VVP) Boletice im Vorgebirge von Šumava (Böhmerwald) eine 
Inventarisierung der Schmetterlingsfauna (Lepidoptera) durchgeführt. Diese Gegend wurde 
bis vor kurzem ausschließlich von der tschechoslowakischen, später dann von der tschechi-
schen Armee genützt; für die Zivilbevölkerung war sie gesperrt. Dem entsprechend gab es 
aus dem Großraum bislang keine Hinweise bezüglich der einheimischen Schmetterlingsfau-
na. Neuerlich ändert sich die Nutzung dieses Raumes in Folge der neuen politischen Situa-
tion, und für den Großteil des VVP werden auch für die naturwissenschaftliche Forschung 
entsprechende Ausnahmegenehmigungen ausgestellt. Unsere Erhebungen stellen den ersten 
Beitrag zur lepidopterologischen Erforschung dieser bisher vernachlässigten Region dar und 
belegen ihre besondere Bedeutung für die Erhaltung einiger der hier nachgewiesenen 
Schmetterlingsarten. Eine zusätzliche Bedeutung haben die gewonnenen Daten bezüglich 
der vorgesehenen Errichtung eines Wintersportgebietes auf den Osthängen von Špičák.

MATERIAL UND METHODIK 
Im Jahr 2006 führte der Zweitautor (K. Černý) eine Inventarisierung der Schmetterlingsfau-
na auf drei ausgesuchten Standorten in der Gipfelregion von Špičák (Nr. 2, 7 und 9, Siehe 
Abb. 1) durch. Die Erforschung der Nachtfalterfauna auf dem Standort 2 wurde mit einer 
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Quecksilberdampflampe 125 W/220V durchgeführt und auf den Standorten 7 und 9 durch
den Einsatz von 1 bis 3 automatischen Lebendlichtfallen ergänzt. In diese Fallen werden die 
Insekten mit einer superaktinischen Neonrohre 8W/12V angelockt. 

Die tagaktiven Arten wurden mit einem Kescher gefangen und an Ort und Stelle be-
stimmt. Im Jahr 2006 wurden insgesamt 4 Exkursionen unternommen, wobei nur ausge-
suchte Schmetterlingsgruppen (die so genannten „Großschmetterlinge“) berücksichtigt wur-
den. 

Im Jahr 2008 setzte der Erstautor (J. Šumpich) die Erhebungen fort. Im Rahmen von  
5 Exkursionen wurden jeweils drei automatische Lebendlichtfallen auf den Standorten 1, 3, 
4, 5, 6, 7 oder 8 eingesetzt. Alle Schmetterlinge aus den einzelnen Lichtfallen wurden deter-
miniert.

Die Belege befinden sich in den Sammlungen der beiden Autoren, zum Teil auch in den
Sammlungen des Muzeum Vysočiny in Jihlava. 

Nomenklatur und Systematik richten sich nach Laštůvka et al. (1998). 

Abb. 1. Karte des Projektgebietes mit den Lichtfangstellen und Bereichen, wo die Tagfalter erhoben wurden 
(Legende siehe Tab. 1)
Fig. 1. Map of watched area with marked places of tramping a watching butterfly fauna (for Legend see
Table 1)
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Beschreibung des Projektgebietes
VVP Boletice befindet sich im Südböhmenim Vorgebirge von Šumava. Der Südteil gehört
zum CHKO (Geschützter Landschaftsteil) Šumava. Die Nordgrenze berührt das CHKO 
Blanský les. Das eigentliche Massiv von Špičák (Gipfel 1220 m) befindet sich in der KG
Horní Planá, nordweslich des Moldau-Tales, 20 km westlich von Český Krumlov. 

Auf dem Špičák-Massiv findet man vorwiegend Fichtenforste, die stellenweise in natur-
nahe Fichtenwälder übergehen. Andere Gehölzarten kommen in den Beständen nur selten 
vor. Im Unterwuchs gedeihen nur wenige schattentolerante Kräuter, wie etwa die Pestwurz 
und verschiedene Farne, so wie Moose. An manchen Stellen sind zwischen die Fichtenforste 
Lichtungen und Durchschläge eingesprengt. Auf den natürlich verjüngten Flächen kommen 
oft auch andere Gehölzarten vor, insbesondere die Rotbuche (Fagus sylvatica) und Vogel-
beere (Sorbus aucuparia). Im Unterwuchs findet man je nach den Lichverhältnissen auch
andere krautige Pflanzen, etwa Solidago virgaurea, Stellaria media, S. nemorum, Chameri-
on angustifolium usw. Der nordwestliche Abhang von Špičák beherbergt die artenreichsten 
Wälder des Projektgebietes. In der Baumstufe sind neben der Fichte (Picea excelsa) vor al-
lem Rotbuchen (Fagus sylvatica) und Tannen (Abies alba) vorhanden. In diesen Beständen 
ist auch die Strauchschicht mit Heckenkirschen (Lonicera spp.), Brombeeren (Rubus spp.), 
Seidelbast (Daphne mezerum) und anderen Arten entwickelt. Auf der Nordostflanke von
Špičák gab es in Vergangenheit umfangreiche Wiesenbestände, die bis heute den Charakter 
von naturnahen Bergwiesen beibehalten haben.

Mit Rücksicht darauf, dass die Schmetterlingsfauna jeweils auf mehreren ähnlichen 
Standorten, die unweit voneinander lagen, erhoben wurde, haben wir die in vergleichbaren 
Lebensräumen gewonnenen Daten in folgende Kategorien zusammengefasst: Wiesen (Stand-
ort Špičák–Wiesen), Fichtenforste (Standort Špičák–Scheitel), Berg-Mischwald (Standort 
Špičák–Pěticestí) und Lichtungen (Standort Špičák–Lichtungen) (Details vgl. Tab. 1). Die 
Standortnummer in der Tab. 1 decken sich mit den Nummern auf der angeschlossenen Kar-
te (Abb. 1). 

Tabelle 1. Übersicht der erhobenen Standorte und ihre ausführliche Beschreibung.
Table 1. Overview of watched localities and its detailed characteristics.

Standort / Site Nr. / No. Charakteristik / Chracteristics
Špičák–Wiesen 1 Bergwiesen mit Feldgehölz (insbesondere Salix spp. ) östlich  

vom Špičák-Gipfel (siehe Abb. 2)
2 Bergwiesen und Fichtenjungwälder östlich vom Špičák-Gipfel

Špičák–Scheitel 3 Fichtenforst nördlich vom Špičák-Gipfel, ca 50 m weit vom Weg  
zum Gipfel, ca 400 m vom Schranken

4 Fichtenforst nördlich vom Špičák-Gipfel, ca 70 m weit vom Weg  
zum Gipfel, ca 100 m vom Schranken; ein dünner Bestand mit Buchen-
-Anflug und einem schwachen Unterwuchs (siehe Abb. 3).

5 Durchgelichteter Mischwald auf steilem Hang mit einer sekundären 
Krautschicht auf der Südflanke von Špičák

6 Naturnaher Fichtenwald südlich der Jagdhütte (siehe Abb. 4)
7 Ein etwa 100 Jahre alter Fichtenbestand nordöstlich vom Špičák-Gipfel, 

mit einem sehr schwachen Unterwuchs
Špičák–Pěticestí 8 Kreuzung von fünf Forststraßen in einem Mischwald mit gut entwickel-

ten Strauch- und Krautschichten (siehe Abb. 5 und 6)
Špičák–Lichtungen 9 Mit Gras und Pionierpflanzen zugewachsene, zum Teil mit Fichten 

aufgeforstete Schlagfluren westlich vom Špičák-Gipfel
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Abb. 2. Wiesenbiotope auf dem Osthang vom Špičák, unmittelbar unterhalb des Gipfels (Standort Nr. 1).
Fig. 2. Meadow biotope on the eastern slopes of the Špičák Mt. just under the top (site No. 1),

Abb. 3. Frühlingsaspekt in den Fichtenmonokulturen im Scheitelbereich von Špičák (Standort Nr. 4).
Fig. 3. Top parts of the Špičák Mt. with spruce monocultures in the spring season (site No. 4).
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Abb. 4. Die Gipfelpartie von Špičák (Standort Nr. 6).
Fig. 4. Top parts of the Špičák Mt. (site No. 6).

Abb. 5. Der Bergmischwald im Bereich Pěticestí gehört zu den entomologisch interessantesten Standorten 
(Standort Nr. 8).
Fig. 5. The mountain talus forest at the site Špičák–Pěticestí belonged to the entomologically most interesting 
localities of the survey (site No. 8).
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ERGEBNISSE – KOMMENTAR ZU DEN BEDEUTENDEN NACHWEISEN

Wir diskutieren vor allem das Vorkommen von solchen Arten, die trophisch oder strukturell 
an die untersuchten Lebensräume, vor allem an die Bergwälder, gebunden sind. Weiter wird 
auch das Vorkommen von Arten diskutiert, die aus anderen Gründen, vor allem aus fauni-
stischen, interessant sind.

Adela associatella Zeller, 1839 kommt in der Tschechischen Republik nur sehr selten vor. 
Die Art ist an die Nadelwälder und Mischwälder mit Vorkommen der Weißtanne (Abies 
alba), gebunden. Am Anfang des 20. Jahrhunderts wurde die Art von einigen Stellen gemel-
det (STERNECK & ZIMMERMANN 1933). Später wurde sie mehr als 80 Jahre nicht mehr nachge-
wiesen. Erst im Jahr 2006 wurde ein Männchen in Ostböhmen gefunden (ŠUMPICH et al. 
2007). Der Nachweis von Špičák ist nicht nur faunistisch, sondern vor allem ökologisch in-
teressant. Es ist ein indirekter Beweis für den Fortbestand von ursprünglichen Buchen-
mischwäldern im Großraum Špičák. Material: Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 1 ex. 
Lampronia flavimitrella (Hübner, 1817). Eine lokal vorkommende Art, die für das Untersu-
chungsgebiet charakteristisch ist. Material: Špičák–Pěticestí, 10. 6. 2008, 2 ex. 
Triaxomera fulvimitrella (Sodoffsky, 1830). Eine ästhetisch auffällige Art mit einer wenig 
bekannten Verbreitung in der Tschechischen Republik (SKALA 1912–1913, STERNECK & ZIM-
MERMANN 1933). Es gibt nur sehr wenige rezent publizierte Daten, etwa von KRAMPL (1978) 
aus der Umgebung von Děčín, von ROTTER (1997) aus Orlické hory, von KRAMPL & MAREK 
(2003) aus Jizerské hory, von LAŠTŮVKA & MAREK (2002) aus Moravský kras oder von ELS-
NER et al. (1998) aus dem südöstlichen Mähren. Die Raupen entwickeln sich in Porlingen 
(Details vgl. PETERSEN 1965, REIPRICH 2001); nach LIŠKA (1999) gehört T. fulvimitrella zu den 

Abb. 6. Der Standort Špičák–Pěticestí zeichnet sich durch eine ansehnliche Strauchschicht aus (Standort 
Nr. 8). 
Fig. 6. There is not missing even bush level at the site Špičák–Pěticestí (site No. 8). 
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wenigen mycetophagen Arten, die für die montanen Fichtenwälder typisch sind. KRAMPL & 
MAREK (2003) halten sie für eine montane Art, welche die montanen Buchenwälder präfe-
riert. Material: Špičák–Pěticestí, 10. 6. 2008, 1 ex. 
Zelleria hepariella Stainton, 1849. Aus der Tschechischen Republik sind nur rezente Funde 
bekannt. Die Art wurde 2004 erstmals aus Mittel- und Nordböhmen gemeldet (ŠUMPICH et 
al. 2006); 2006 wurde sie im Šumava-Gebirge gefunden (ŠUMPICH 2006b) und 2008 wurde 
sie auch in Mähren belegt (ŠUMPICH et al. 2009). Es ist kaum möglich, dass die Art früher in 
der Tschechischen Republik übersehen wurde. Die zahlreichen Funde, incl. des Vorkom-
mens auf dem Špičák-Massiv, können daher eher als Folge einer subrezenten Ausbrei-
tungs-tendenz des Verbreitungsareals erklärt werden. Material: Špičák–Pěticestí, 28. 7. 
2008, 1 ex. 
Ypsolopha nemorella (Linnaeus, 1758). Eine in der Tschechischen Republik sehr lokal vor-
kommende Art mit sehr wenigen publizierten Verbreitungsdaten. Auf Špičák wurde ein 
ungewöhnlich häufiges Vorkommen dieser Art nachgewiesen. Die Raupe entwickelt sich auf
verschiedenen Heckenkirschen (Lonicera spp.). Material: Špičák–Scheitel, 28. 7. 2008, 1 ex., 
21. 8. 2008, 5 ex., Špičák–Pěticestí, 28. 7. 2008, 1 ex. 21. 8. 2008, 2 ex. 
Agonopterix petasitis (Standfuss, 1851). Eine Bergart, deren Vorkommen in der Tschechi-
schen Republik in den meisten Bergzügen incl. Šumava belegt wurde (z.B. STERNECK & 
ZIMMERMANN 1933; HRUBÝ 1962; ROTTER 1997; ELSNER et al. 1998; KRAMPL & MAREK 1999, 
JAROŠ & SPITZER 2004). Die Art ist weiter auf der bayrischen Seite von Šumava verbretet 
(HACKER & MÜLLER 2006). Die Raupe lebt an Pestwurz (Petasitis albus). Sie bevorzugt 
feuchtkalte Stellen in den Laub- und Nadelwäldern. Für diese Art sind das Vorkommen ihrer 
Futterpflanze und geeignete Kleinklimaverhältnisse entscheidend. In den Mischwäldern mit 
Pestwurz-Vorkommen in der Krautschicht kommt die Art ziemlich häufig vor. Material:
Špičák–Scheitel, 28. 7. 2008, 5 ex., Špičák–Pěticestí, 28. 7. 2008, 1 ex. 
Denisia nubilosella (Herrich-Schäffer, 1854). Eine seltene und nur lokal vorommende Art, 
die in der Tschechischen Republik vor allem in den Gebirgszügen entlang der Staatsgrenze 
vorkommt (STERNECK & ZIMMERMANN 1933, ELSNER et al. 1981, JAROŠ & SPITZER 1995, LIŠKA 
& SKYVA 1997, KRAMPL & MAREK 1999). Material: Špičák–Scheitel, 10. 6. 2008, 1 ex. 
Anchinia daphnella (Denis & Schiff., 1775). Eine sehr lokal vorkommende Bergart, die 
man nur ausnahmsweise auch in den tieferen Lagen findet (ELSNER et al. 1998). Bis vor kur-
zem war die Art in der Tschechischen Republik nur aus den Bergmischwäldern in Šumava, 
Krkonoše und Jizerské hory (STERNECK & ZIMMERMANN 1933, LIŠKA & SKYVA 1997, HRUBÝ 
1962, KRAMPL & MAREK 1999) bekannt. Rezente Funde gibt es jedoch auch in den höchsten 
Lagen von Českomoravská vrchovina (J. ŠUMPICH, nicht publiziert) und von Novohradské 
Hory (JAROŠ & SPITZER 2004). In Mähren ist die Art vor allem im Gebirgszug Bílé Karpaty 
(ELSNER et al. 1998) nachgewiesen worden. Die Raupe lebt an Daphne mezerum (REIPRICH 
2001, TOKÁR et al. 2005). Material: Špičák–Scheitel, 28. 7. 2008, 1 ex. 
Teleiodes flavimaculellus (Herrich-Schäffer, 1854). Eine lokale Art, die leicht mit der weit 
verbreiteten Art T. luculellus verwechselt wird. In Böhmen wurde die Art erstmals aus 
České Velenice (KRAMPL & LIŠKA 1987) gemeldet. Im gleichen Jahr wurde sie auch in Mäh-
ren belegt (ELSNER & ELSNER 1985). Gegenwärtig ist die Art von mehreren Stellen in Böh-
men und Mähren bekannt (LAŠTŮVKA & MAREK 2002; J. ŠUMPICH, nicht publizierte Daten). 
Die Raupe lebt an der Edelkastanie (Castanea sativa) und der Rotbuche (Fagus sylvatica) 
(ELSNER et al. 1999). Material: Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 1 ex. 
Chionodes luctuellus (Hübner, 1793). Eine tyrphophile Art, die Hochmoore und andere 
Feuchtlebensräume bewohnt. Ein Vorkommen auf Špičák ermöglichen kleine vernässte Be-
reiche mit geeigneten kleinklimatischen Bedingungen. Material: Špičák–Pěticestí, 25. 6. 
2008, 1 ex. 
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Caryocolum cassellum (Walker, 1864). Eine Bergart, die vermutlich spezielle Standortbe-
dingungen benötigt. Bisher wurde sie nur in höheren Lagen und an feuchten Stellen nachge-
wiesen. In der Tschechischen Republik wurde das Vorkommen erst in den letzten Jahren in 
den höchsten Lagen von Beskydy belegt (SITEK 1994). Aus Böhmen wurde die Art erstmals 
1997 publiziert (unter anderem auch von Stožec, Šumava: NOVÁK et al. 1997). Später wurde 
sie auch in Jizerské hory (KRAMPL & MAREK 1999), Orlické hory (ROTTER 2002) und 
Krkonoše (LIŠKA et al. 2008) gefunden. Material: Špičák–Scheitel, 28. 7. 2008, 7 ex., 21. 8. 
2008, 5 ex., Špičák–Pěticestí, 28. 7. 2008, 7 ex. 
Clepsis rurinana (Linnnaeus, 1758). Faunistisch interessanter Fund. Die Art ist aus den 
höheren Lagen bislang nur wenig bekannt. Die Raupe lebt polyphag an verschiedenen krau-
tigen Pflanzen. Material: Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 1 ex. 
Epinotia fraternana (Haworth, 1811). Eine seltene Wicklerart, die an der Weißtanne (Abies 
alba) lebt. In den höheren Lagen von Šumava kommt sie regelmäßig vor und in den natur-
nahen Beständen gehört sie zu den Charakterarten. Material: Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 
1 ex. 
Eucosma aemulana (Schläger, 1849). Zweifelsfrei der interessanteste und in jeder Hinsicht 
bedeutendste Fund aus dem Špičák-Massiv. Es handelt sich um eine sehr seltene Wicklerart, 
die im Westteil der Tschechischen Republik erst 1992 in Milovice in Mittelböhmen gefun-
den wurde. Aus Mähren sind nur sehr alte Belege von GARTNER (1866) (cf. LAŠTŮVKA & 
MAREK 2002) und HUDEČEK (1930) bekannt. Die Raupe lebt ausschließlich in den Blüten und 
jungen Früchten der Goldrute (Solidago virgaurea). Der Wickler kommt nur sehr lokal und 
selten vor, obgleich die Futterpflanze in der Tschechischen Republik allgemein verbreitet ist.
Es scheint, dass sein Vorkommen auch von anderen, bislang unbekannten Faktoren abhängt. 
In dem Špičák-Massiv wurde die Art wiederholt an mehreren Stellen gefunden, gelegentlich 
ziemlich häufig. Es ist möglich, dass das Projektgebiet die optimalen Lebensbedingungen 
für diese Art aufweist. Material: Špičák–Scheitel, 28. 7. 2008, 3 ex., Špičák–Pěticestí, 25. 6. 
2008, 2 ex. 28. 7. 2008, 15 ex. (siehe Abb. 7).
Cydia indivisa (Danilevsky, 1963). In der Tschechischen Republik kommt die Art nur sehr 
lokal in den natürlichen Nadelwäldern in den höheren Lagen vor. In den tieferen Lagen ist 

Abb. 7. Eucosma aemulana (Schläger, 1849), Špičák, 28. 7. 2008.
Fig. 7. Eucosma aemulana (Schläger, 1849), Špičák, 28 July 2008.
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sie vermutlich teilweise tyrphophil (cf. LIŠKA 1993, VÁVRA et al. 1996). Nach RAZOWSKI 
(2001) entwickelt sich die Raupe an der Weißtanne (Abies alba). Material: Špičák–Pěticestí, 
25. 6. 2008, 1 ex. 
Schreckensteinia festaliella (Hübner, 1819). Eine charakteristische Waldart. Die Raupe lebt 
an Brombeeren (Rubus spp). Die Art ist in der Tschechischen Republik weit verbreitet, aber 
sie kommt nur selten in den natürlichen und naturnahen Waldlebensräumen vor. Material: 
Špičák–Scheitel, 29. 5. 2008, 1 ex. 
Algedonia terrealis (Treitschke, 1829). Eine lokal vorkommende und seltene submontane 
Art, die schon länger aus der Tschechischen Republik bekannt ist (STERNECK & ZIMMERMANN 
1933, resp. SKALA 1912–1913). Gegenwärtig wird sie häufiger in Mähren gefunden (LAŠTŮVKA 
1994, ELSNER et al. 1997, LAŠTŮVKA & MAREK 2002); in Böhmen hingegen fanden die Art nur 
KRAMPL & MAREK (1999) in Jizerské hory. In dem Špičák-Massiv wurde die Art wiederholt 
und ziemlich zahlreich nachgewiesen. Die Falter fliegen an feuchten Waldlichtungen, die
Raupe lebt an verschiedenen Arten der Familie Asteraceae (cf. SLAMKA 1995). Material: 
Špičák–Scheitel, 29. 5. 2008, 1 ex., 25. 6. 2008, 2 ex., Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 7 ex. 
Cosmotriche lobulina (Den. & Schiff., 1775). Eine charakteristische Art der höheren Lagen, 
wo sie Nadelwälder und Torfmoore bewohnt. Material: Špičák–Lichtungen, 14. 6. 2006, 25 
ex., Špičák–Scheitel, 29. 5. 2008, 1 ex., 10. 6. 2008, 1 ex., 25. 6. 2008, 1 ex., Špičák–Pěticestí, 
25. 6. 2008, 1 ex. 
Aglia tau (Linnaeus, 1758). Eine weit verbreitete, für die Buchenwälder typische Art. Die 
Imagines fliegen im Frühling. Das Vorkommen gegen Ende Mai ist eine Folge der phänolo-
gischen Verschiebung in den höheren Lagen. Material: Špičák–Scheitel, 29. 5. 2008, 1 ex. 
Chiasmia signaria (Hübner, 1809). Eine waldbewohnende Spannerart, die Nadelwälder und 
Mischbestände bewohnt. Die Raupe lebt an Fichte (Picaea excelsa) und Weißtanne (Abies 
alba). Material: Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 1 ex. 
Apeira syringaria (Linnaeus, 1758). Eine charakteristische waldbewohnende Spannerart, 
die an die Strauchschicht gebunden ist. Die Raupe lebt vorwiegend an Lonicera spp., Li-
gustrum vulgare usw. Material: Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 3 ex. 
Fagivorina arenaria (Hufnagel, 1767). Eine Charakterart der natürlichen Buchenbestände. 
In der Tschechischen Republik kommt sie nur lokal und ziemlich selten vor. Etwa vom Mo-
ravský kras kennt man nur Angaben vor 1900 (LAŠTŮVKA & MAREK 2002). Die Art findet
man (ähnlich wie Apamea illyria) gelegentlich auch im Tiefland, aber der Schwerpunkt ihrer
Verbreitung befindet sich in den mittleren und höheren Lagen. Dies bestätigen auch die 
räumliche Verteilung und Häufigkeit der historischen (STERNECK 1929) und rezenten Funde 
in der Tschechischen Republik, etwa in Slepičí hory (JAROŠ 1984), Jizerské hory (KRAMPL & 
MAREK 1999), Novohradské hory (JAROŠ & SPITZER 2002, 2004) und Českomoravská vrcho-
vina (ŠUMPICH et al. 1999). Aus dem Šumava-Gebirge wurde die Art von NOVÁK & SPITZER 
(1972), aus den Buchenbeständen auf Stožec und aus einigen anderen Stellen (Strážný und 
Kleť) von KRAMPL (1973a) gemeldet. Aus der bayrischen Seite von Šumava wurde ein selte-
nes Vorkommen gemeldet (HACKER & MÜLLER 2006). Die Raupe lebt an verschiedenen 
Laubhölzern, vor allem an Buchen (Fagus sp.), Eichen (Quercus spp.) und Birken (Betula 
spp.) (cf. KRAMPL 1973a, FAJČÍK & SLAMKA 1996, REIPRICH 2001). Auf dem Špičák-Massiv 
wurde die Art nur sehr selten beobachtet – vermutlich in Folge der uniformen Waldstruktur. 
Material: Špičák–Scheitel, 10. 6. 2008, 2 ex. 
Paradarisa consonaria (Hübner, 1799). Eine Charakterart, die im Frühling in den Buchen- 
und Mischwäldern üblicherweise zu den häufigsten Arten gehört. Material: Špičák–Wiesen, 
14. 6. 2006, 1 ex., Špičák–Scheitel, 29. 5. 2008, 1 ex. 
Alcis bastelbergeri (Hirschke, 1908). In den mittleren und höheren Lagen eine typische Art 
der feuchten Wälder. Ihre Verbreitung und die subrezenten Ausbreitungstendenzen wurden 
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von KRAMPL & MAREK (1999) diskutiert. Material: Špičák–Scheitel, 28. 7. 2008, 6 ex., 21. 8. 
2008, 11 ex., Špičák–Pěticestí, 28. 7. 2008, 8 ex. 21. 8. 2008, 3 ex. 
Puengeleria capreolaria (Den. & Schiff., 1775). Eine Charakterart von Nadel- und Buchen-
wälder mit beigemischter Weißtanne (Abies alba), die trophisch bevorzugt wird. Material: 
Špičák–Wiesen, 14. 7. 2006, 4 ex., Špičák–Scheitel, 14. 7. 2006, 3 ex., 28. 7. 2008, 12 ex.,  
21. 8. 2008, 2 ex., Špičák–Pěticestí, 28. 7. 2008, 6 ex. 21. 8. 2008, 4 ex. 
Elophos vittarius (Thunberg, 1788). Diese boreoalpine Art ist in der Tschechischen Repu-
blik vor allem aus den höheren Lagen von Šumava, Krušné hory, Krkonoše, Jizerské hory 
und Jeseníky (STERNECK 1929, LIŠKA & SKYVA 1997, SKALA 1912–1913, KUDLA 1970,  
F. KRAMPL, persönliche Mitteilung) bekannt. Auf dem Špičák-Massiv kommt diese Bergart 
eher selten vor. Das Vorkommen wurde von mehreren Stellen, aber immer nur in wenigen 
Individuen belegt. Diese Feststellung steht im Widerspruch zu den Erfahrungen aus den 
höchsten Lagen von Šumava, wo die Art oft massenhaft vorkommen kann (J. ŠUMPICH, nicht 
veröffentlicht, weiter auch SOFFNER 1974). Wir vermuten, dass dies eine Folge des schlechten 
Zustandes der Waldlebensräume in der Gipfelregion von Špičák sein könnte. Auf der bayri-
schen Seite von Šumava wurde die Art erstmals in der Nähe der Staatsgrenze nachgewiesen 
(NWR Zwiselter Filz). Gegenwärtig kennt man mehrere Belege aus den höheren Lagen 
(HACKER & MÜLLER 2006). Material: Špičák–Scheitel, 10. 6. 2008, 1 ex., 25. 6. 2008, 1 ex., 
Špičák–Pěticestí, 10. 6. 2008, 3 ex. 25. 6. 2008, 2 ex. 
Xanthorhoe incursata (Hübner, 1813). Eine Bergart, die vorwiegend in den Bergzügen ent-
lang der Staatsgrenze vorkommt (STERNECK 1929, SKALA 1936, MICHEL 1941, ROTTER & 
KAČÍREK 1993, ROTTER 1999, KRAMPL & MAREK 2003). Neuerlich wurde das Vorkommen 
auch im Gebiet von Českomoravská vrchovina (ŠUMPICH 2006a) belegt. In den tieferen Lagen 
wurde die Art nur selten gefunden, etwa in Třebíč (?) (cf. SKALA 1912–1913) und in České 
Budějovice (BAŤA 1929). Im Südböhmenist die Art ziemlich verbreitet, vor allem in den 
höheren Lagen von Šumava (KRAMPL 1973a, LIŠKA & MODLINGER 2006). Hingegen wurde sie 
auf dem Moorkomplex Mrtvý luh bei Volary nur sehr selten beobachtet (cf. NOVÁK & SPITZER 
1972). Die Raupe lebt oligophag an Beeren (Vaccinium spp.) und der Besenheide (Calluna 
vulgaris) (cf. KRAMPL 1973A, REIPRICH 2001). Material: Špičák–Wiesen, 14. 6. 2006, 15 ex., 
29. 5. 2008, 1 ex., Špičák–Scheitel, 14. 6. 2006, 2 ex., 29. 5. 2008, 25 ex. 
Lampropteryx suffumata (Den. & Schiff., 1775). Im Frühling eine Charakterart der Bu-
chenwälder. Material: Špičák–Wiesen, 14. 6. 2006, 1 ex., Špičák–Pěticestí, 10. 6. 2008,  
2 ex. 
Lampropteryx otregiata (Metcalfe, 1917). Eine Charakterart der feuchten Fichtenwälder. 
Die Raupe lebt an Labkraut (Galium palustre und G. uliginosum). Material: Špičák–Pěticestí, 
10. 6. 2008, 1 ex. 
Thera britannica (Turner, 1925). Die Art ist in der Tschechischen Republik weit verbreitet 
(KRAMPL 1973b). In Folge ihrer Ähnlichkeit mit anderen Thera-Arten wird sie jedoch oft 
übersehen. Die Art ist gebunden an Buchenbestände mit beigemischter Weißtanne, die von 
der Raupe bevorzugt wird. Material: Špičák–Scheitel, 10. 6. 2008, 3 ex., 25. 6. 2008, 2 ex., 
21. 8. 2008, 1 ex., Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 2 ex. 28. 7. 2008, 1 ex. 
Hydriomena ruberata (Freyer, 1831). In den mittleren und höheren Lagen eine häufige Art.
Sie bewohnt Waldsäume, Uferbestände, Feuchtwiesen mit Feldgehölz und Moore. Die Rau-
pe lebt an verschiedenen Weiden (Salix spp. ), die Imagines fliegen im Frühling. Auf dem 
Špičák-Massiv wurde ein sehr häufiges Vorkommen nachgewiesen, vor allem auf den gegen
Osten exponierten Wiesen, wo eine Lichtfalle in einer Weidengruppe aufgestellt wurde. 
(siehe Abb. 2). Material: Špičák–Wiesen, 29. 5. 2008, 25 ex., 10. 6. 2008, 3 ex., Špičák–
Scheitel, 14. 7. 2006, 2 ex. 
Pareulype berberata (Den. & Schiff., 1775). Die Art ist in der Tschechischen Republik weit 
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verbreitet, sie kommt jedoch vorwiegend in klimatisch günstigeren Lagen vor. Aus diesem 
Gesichtspunkt ist der Fund auf dem Špičák-Massiv faunistisch interessant. Material: Špičák–
Wiesen, 14. 6. 2006, 1 ex. 
Euphyia biangulata (Haworth, 1809). Eine typische Waldart, die vorwiegend an verschie-
denen Arten der Familie Caryophyllaceae (z.B. Stellaria spp.) lebt. In den naturnahen Le-
bensräumen kommt sie häufiger vor. Material: Špičák–Wiesen, 14. 6. 2006, 1 ex., Špičák–
Scheitel, 14. 7. 2006, 1 ex., 10. 6. 2008, 1 ex., 25. 6. 2008, 2 ex., Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 
2 ex. 
Perizoma taeniatum (Stephens, 1831). Die Art kommt in der Tschechischen Republik nur 
vereinzelt vor. Die meisten Funde stammen aus dem Südböhmen, sie wurde jedoch auch aus 
Mähren gemeldet (LAŠTŮVKA et al. 1992, ČELECHOVSKÝ 2004). Das Vorkommen auf dem 
Špičák-Massiv ist faunistisch interessant und belegt die spezifischen Rahmenbedingungen
der Gegend. Material: Špičák–Scheitel, 14. 7. 2006, 1 ex., 25. 6. 2008, 3 ex., Špičák–Pěticestí, 
25. 6. 2008, 3 ex. 
Perizoma affinitatum (Stephens, 1831). Diese charakteristische Bergart wurde – abgesehen 
von wenigen Ausnahmen – nur in den höchsten Lagen der grenznahen Bergzüge gefunden. 
Belegt ist sie aus Šumava, Krušné hory, Krkonoše, Jizerské hory, Orlické hory (STERNECK 
1929, WICHRA 1949, KRAMPL & MAREK 1999, 2003, ROTTER & KAČÍREK 1993, KAČÍREK 2000). 
Ein Vorkommen jenseits der Bergzüge melden MICHEL (1943) von Dubí bei Teplice und 
SKALA (1912–1913) aus Mähren. Diese Angabe stammt ursprünglich von Heinrich Doles-
chall aus Brno und ist untypisch im Bezug auf die besonders tiefe Lage des Fundortes (nur 
etwa 200–300 m). LAŠTŮVKA & MAREK (2002) haben diese Angabe in ihrer Arbeit über die 
Fauna von Moravský kras nicht erwähnt. Gegenwärtig ist die Art in Mähren nur im Hrubý 
Jeseník (KUDLA 1970) und auch in den kalten Lagen des mittleren Thaya-Tales (ŠUMPICH 
2007) belegt. In den höheren Lagen von Šumava ist sie zweifelsfrei weit verbreitet (cf. 
KRAMPL 1973a); es fehlen jedoch veröffentlichte Daten. Material: Špičák–Wiesen, 14. 6. 
2006, 1 ex., Špičák–Wiesen, 10. 6. 2008, 1 ex., Špičák–Scheitel, 10. 6. 2008, 1 ex., 25. 6. 
2008, 2 ex., 28. 7. 2008, 3 ex., Špičák–Pěticestí, 10. 6. 2008, 1 ex. 25. 6. 2008, 3 ex. 28. 7. 
2008, 2 ex. 21. 8. 2008, 1 ex. 
Perizoma hydratum (Treitschke, 1829). Diese Art lebt vorwiegend in den tiefen Lagen.  
Im Šumava wurde ein Vorkommen wiederholt in den Höhenlagen um 1000 m belegt, cf. 
KRAMPL (1973a), ŠUMPICH (2008). Bevorzugt werden felsige, bzw. steinige Standorte. Mate-
rial:  Špičák–Wiesen, 11. 8. 2006, 1 ex., Špičák–Scheitel, 25. 6. 2008, 1 ex. 
Eupithecia immundata (Lienig & Zeller, 1846). Die Raupe lebt monophag an Actaea spica-
ta (cf. Reiprich 2001), vorwiegend in den buchen- bzw. fichtenreichen Beständen (cf. KRAMPL 
1973a). Die Art ist in der Tschechischen Republik weit verbreitet, aber nur stellenweise 
häufiger. Material: Špičák–Scheitel, 25. 6. 2008, 1 ex., Špičák–Pěticestí, 25. 6. 2008, 1 ex. 
Eupithecia expallidata Doubleday, 1856. Eine Waldart, die nur stellenweise nachgewiesen 
werden konnte. Oft wird sie mit der verwandten E. absinthiata verwechselt. Das Projektge-
biet stellt einen typischen Lebensraum dieser Art dar, aber der Nachweis ist dennoch wich-
tig, weil es bisher zu wenige publizierte faunistische Daten gibt. Material: Špičák–Scheitel, 
28. 7. 2008, 3 ex. 
Calliergis ramosa (Esper, 1786). Eine Charakterart der Buchenwälder. Im Projektgebiet 
wurde sie nur in den naturnahen Waldsegmenten nachgewiesen. Material: Špičák–Pěticestí, 
10. 6. 2008, 4 ex. 25. 6. 2008, 6 ex. 
Atypha pulmonaris (Esper, 1790). Die Art bewohnt feuchte Wälder in verschiedenen Hö-
henlagen, vorwiegend jedoch im Gebirge. Die Raupe lebt an Lungenkraut (Pulmonaria spp.) 
und Beinwell (Symphytum spp.). Material: Špičák–Pěticestí, 28. 7. 2008, 3 ex. 
Apamea epomidion (Haworth, 1809). Eine Wiesenart, die tiefere Lagen bevorzugt. In den 
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Wäldern lebt die Raupe an verschiedenen Gräsern, vor allem an Brachypodium sylvaticum. 
Material: Špičák–Scheitel, 25. 6. 2008, 1 ex. 
Apamea rubrirena (Treitschke, 1825). Eine Bergart, die vorwiegend auf Sumpfwiesen und 
Mooren lebt. Ähnlich wie einige andere Bergarten in dem Špičák-Massiv bewohnt sie  
im Projektgebiet verschiedene Lichtungen, Schlagfluren und Wegränder. Die Raupe lebt  
an Gräsern. Material: Špičák–Scheitel, 14. 7. 2006, 1 ex., 28. 7. 2008, 2 ex., Špičák–Pěticestí, 
28. 7. 2008, 2 ex. 
Apamea illyria Freyer, 1846. Eine Charakterart natürlicher Buchenwälder und Mischwälder. 
Die meisten Belege aus der Tschechischen Republik stammen aus den Bergregionen.  
In Böhmen wurde sie erstmals 1930 im Nordteil des Landes (SCHÖNFELDER 1940), in Mähren 
1957 in Hrubý Jeseník (KUDLA 1967) gefunden, später wurde sie jedoch auch in den tiefsten 
Lagen von SO-Mähren nachgewiesen (cf. KRÁLÍČEK & GOTTWALD 1985). Seit der Zeit sind 
aus Böhmen und Mähren sehr viele weitere Funde gemeldet worden, siehe ŠUMPICH et al. 
(1999) und KRAMPL & MAREK (2003). Man könnte vermuten, dass sich die Art in den letzten 
Jahren weiter verbreitet. Es ist jedoch auch möglich, dass die Schmetterlingsfauna der Berg-
buchenwälder gegenwärtig intensiver als zuvor untersucht wird. Material: Špičák–Scheitel, 
10. 6. 2008, 2 ex., Špičák–Pěticestí, 10. 6. 2008, 2 ex. 25. 6. 2008, 3 ex. 
Phlogophora scita (Hübner, 1790). Eine charakteristische Art der Bergbuchenwälder und 
-mischwälder, die jedoch in der Tschechischen Republik nur selten vorkommt. Sie wurde aus 
mehreren Bergregionen bereits von STERNECK (1929) und SKALA (1912–1913), von Šumava 
(von Kleť) erstmals von SPITZER (1976), aus Jizerské hory erstmals von KRAMPL & MAREK 
(1999) gemeldet. Die Raupe bevorzugt den Männerfarn Dryopterix filix-mas (cf. REIPRICH 
2001). Das Vorkommen auf dem Špičák-Massiv bestätigt die Beziehung der hiesigen Fich-
tenforste zu den natürlichen und naturnahen Waldkomplexen im Bereich des VVP Boletice. 
Material: Špičák–Wiesen, 14. 7. 2006, 1 ex. 
Dasypolia templi (Thunberg, 1792). Eine nur lokal vorkommende Bergart, die ausnahmswei-
se auch in den tieferen Lagen nachgewiesen werden kann. Die Raupe entwickelt sich  
an Bärenklau Heracleum sphondylium (cf. REIPRICH 2001). In der Šumava-Region ist die Art 
stellenweise häufig (cf. z.B. SPITZER 1976). Material: Špičák–Wiesen, 22. 9. 2006, 2 ex. 
Lithophane consocia (Borkhausen, 1792). Eine sehr seltene Art, deren Vorkommen in der 
Tschechischen Republik bis vor kurzem auf das Gebiet von Südböhmen beschränkt war. Die 
meisten Funde stammen aus dem Šumava-Gebirge. Erstmals wurde die Art von PATOČKA 
(1943) bei České Budějovice gefunden, weitere Funde jenseits von Südböhmen stammen von 
Písek (LEVÝ 1948), Putim (KRAMPL & LEVÝ 1974), aus Dobrá Voda in Novohradské hory 
(NEUMANN 1971) und aus der Umgebung von Kaplice (JAROŠ 1984). Im Bereich von Šumava 
ist L. consocia vermutlich weiter verbreitet, aber es gibt nur wenige publizierte Belege. Die 
bisherigen Funde stammen aus Lenora, Trhové Sviny, Mrtvý luh bei Volary (SPITZER & 
EBENHÖH 1967, NOVÁK & SPITZER 1972, KRAMPL & LEVÝ 1974) und aus Chalupská slať bei 
Borová Lada (SPITZER & JAROŠ 2001). In der Nähe von Borová Lada, im Bereich von Kníže-
cí Pláně, wurde die Art im Rahmen der Untersuchung von Bergweiden (ŠUMPICH 2007) ge-
funden. Erst in den letzten Jahren wurde sie jenseits von Südböhmen belegt, nämlich in 
Moravskoslezské Beskydy (SITEK 2007). Aus der bayrischen Seite von Šumava wurde das 
rezente Vorkommen von HACKER & MÜLLER (2006) gemeldet. Material: Špičák–Wiesen,  
22. 9. 2006, 1 ex. 
Mythimna vitellina (Hübner, 1808). Eine wärmeliebende Art, die sich gelegentlich aus den 
weiter südlich liegenden Teilen Europas in die Tschechische Republik verirrt. Der Fund ist 
daher faunistisch interessant. Material: Špičák–Wiesen, 22. 9. 2006, 1 ex. 
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DISKUSSION 

Quantitative Verhältnisse
Im Jahr 2008 wurden mit einer einheitlichen Methode Proben entnommen, die eine Aussage 
über die Häufigkeit einzelner Arten ermöglichten. Die enzelnen Standorte wurden vergli-
chen, um festzulegen, welche Arten in der Fauna des Projektgebietes voherrschten. Für eine 
grobe Auswertung wurden Proben mit den meisten Belegen verwendet, die am 25. 6. 2008 
und 28. 7. 2008 im Gipfelbereich von Špičák (Standorte 4 und 5) und im Bereich des Stand-
ortes „Pěticestí“ (Standort Nr. 8) (Abb. 1, Tab. 2 bis 5) aufgenommen wurden. In die Tabel-
len wurden die häufigsten Arten eingetragen, die jeweils mit mehr als 1 % von der Individu-
engesamtzahl vertreten waren. Auf diesen zwei Standorten kamen am häufigsten die
allgemein verbreiteten Waldarten mit einer breiten ökologischen Toleranz (Diarsia mendica, 
Perizoma alchemillatum, Lacanobia thalassina, Eilema depressum) und häufige Arten der
Fichtenforste (Eudonia truncicolella, Deileptenia ribeata, Alcis repandata, Chiasmia litura-
ta, Diarsia brunnea) vor. Arten, die höhere Berglagen bevorzugen (Eana incanana, Eudonia 
murana, Alcis bastelbergeri, Xanthorhoe montanata, Eurois occulta) waren meistens weni-

Art / Species Individuenzahl / Number
Perizoma alchemillatum 172
Diarsia mendica 69
Alcis repandata 16
Chiasmia liturata 15
Lacanobia thalassina 15
Euphyia unangulata 14
Xanthorhoe montanata 13
Eurois occulta 13
Hylaea fasciaria 12
Ochropacha duplaris 11
Ecliptopera capitata 11
Epiblema hepaticanum 10
Cnephasia asseclana 8
Eucosma cana 8
Noctua pronuba 8
Algedonia terrealis 7
Sphinx pinastri 7
Eustroma reticulatum 7
Arten insgesamt / Total species 116
Individuen insgesamt / Total specimens 630

Tabelle 2. Übersicht der häufigsten Arten in der Aufnahme vom 25. 6. 2008 auf dem Standort Špičák–Pě-
ticestí (Nr. 8).
Table 2. List of the most common species in the sampling from 26 August 2008 at the site Špičák–Pěticestí 
(No. 8).
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ger zahlreich, einige von ihnen gehören jedoch zu den Charakterarten solcher Bestände 
(insbesondere Caryocolum cassellum und Algedonia terrealis). Sehr erfreulich ist die höhe-
re Frequenz von Arten, die an naturnahe Bergwälder gebunden sind, wie etwa Puengeleria 
capreolaria und vor allem Perizoma taeniatum. Eine besondere Bedeutung hat das häufige
Vorkommen des seltenen Wicklers Eucosma aemulana, der trophisch an die Pflanzen des

Art / Species Individuenzahl / Number
Eudonia truncicolella 58
Perizoma alchemillatum 19
Alcis repandata 16
Eucosma aemulana 15
Camptogramma bilineatum 11
Diarsia brunnea 11
Eana incanana 9
Eilema depressum 9
Assara terebrella 9
Oligia latruncula 8
Alcis bastelbergeri 8
Noctua pronuba 8
Lymantria monacha 8
Caryocolum cassellum 7
Peribatodes secundarius 7
Eudonia murana 7
Puengeleria capreolaria 6
Chloroclysta truncata 6
Udea olivalis 5
Apamea monoglypha 5
Catoptria falsella 5
Colostygia olivata 4
Hypena proboscidalis 4
Xanthorhoe montanata 4
Xestia baja 4
Colostygia pectinataria 4
Eurois occulta 4
Catoptria permutatella 4
Arten insgesamt / Total species 94
Individuen insgesamt / Total specimens 365

Tabelle 3. Übersicht der häufigsten Arten in der Aufnahme vom 28. 7. 2008 auf dem Standort Špičák–Pě-
ticestí (Nr. 8).
Table 3. List of the most common species in the sampling from 28 July 2008 at the site Špičák–Pěticestí 
(No. 8). 
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Unterwuchses gebunden ist (Solidago virgaurea). Im Vergleich zu den nahen natürlichen 
Fichtenwäldern im Bereich Trojmezná im Nationalpark Šumava (ŠUMPICH et al., in prep.) 
fehlen hier im Frühsommer jedoch weitgehend Arten, die in den Klimaxstadien der Fichten-
wälder üblicherweise hohe Abbundanzen erreichen, etwa Udea decrepitalis, Odontopera 
bidentata, Papestra biren, Hyppa rectilinea und Thera britannica (cf. Tab. 2 und 4), bzw. im 
Hochsommer Eulithis populata, Hydriomena furcata, Xestia speciosa, Entephria caesiata, 
Venusia cambrica und Lozotaenia forsterana (cf. Tab. 3 und 5). Insbesondere die Absenz der 
Schlüsselarten der natürlichen fichtenreicher Wälder Udea decrepitalis und Xestia speciosa 
(aber unter anderem auch Entephria caesiata), bzw. die niedrige Abundanz von Elophos 
vittarius erlauben die Schussfolgerung, dass die hiesigen Bergfichtenforste langfristig unter
einem intensiven Einfluss des Menschen stehen und zu intensiv genützt werden. Unberühr-
te Urwaldpartien fehlen völlig.

Art / Species Individuenzahl / Number
Perizoma alchemillatum 26
Eucosma campoliliana 25
Diarsia mendica 18
Epiblema hepaticanum 13
Pseudohermenias abietana 10
Euphyia unangulata 9
Ecliptopera silaceata 9
Udea olivalis 7
Xanthorhoe montanata 6
Celypha lacunana 5
Alcis repandata 4
Eustroma reticulatum 4
Chloroclysta truncata 4
Diachrysia chrysitis 4
Ecliptopera capitata 3
Ethmia quadrillella 3
Oligia strigilis 3
Crambus lathoniellus 3
Perizoma taeniatum 3
Atolmis rubricollis 3
Mompha lacteella 3
Rusina ferruginea 3
Arten insgesamt / Total species 64
Individuen insgesamt / Total specimens 224

Tabelle 4. Übersicht der häufigsten Arten in der Aufnahme vom 25. 6. 2008 auf dem Standort Špičák–Sche-
itel (Nr. 5).
Table 4. List of the most common species in the sampling from 25 June 2008 at the site Špičák–Scheitel 
(No. 5).
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Faunistische Bewertung
Insgesamt hat die gegenwärtige Untersuchung im Projektgebiet das Vorkommen von 410 
Schmetterlingsarten belegt. Die meisten Individuen gehörten den allgemein verbreiteten 
Arten mit einer breiten ökologischen Valenz an (siehe vorhergehender Absatz). Vereinzelt 
konnte jedoch auch das Vorkommen von stenotopen Arten und solchen, die allgemein als 
„selten“ eingestuft werden, festgestellt werden. Die bedeutendste Art, die im Rahmen unse-
rer Erhebung gefunden werden konnte, ist der bereits erwähnte Wickler Eucosma aemulana, 
der zweite Nachweis für die Tschechischen Republik. Diese Art kann in Folge ihrer ökolo-
gischen Ansprüche als typischer Bewohner gut erhaltener Bergwälder angesehen werden. 
Nicht weniger anspruchsvoll ist auch der Spanner Perizoma taeniatum, der ein seltener Be-
wohner von schattigen Bergwäldern ist und die in Tschechien schwerpunktmäßig im Süd-
böhmen vorkommt. Ebenso findet in dieser Gegend auch der seltene Eulenfalter Lithophane 
consocia einen Schwerpunkt seiner Verbreitung. Die Vorkommen von Triaxomera fulvimit-

Art / Species Individuenzahl / Number
Alcis repandata 28
Eudonia truncicolella 8
Deileptenia ribeata 8
Hypena proboscidalis 7
Eudonia murana 6
Puengeleria capreolaria 6
Perizoma alchemillatum 5
Scoparia ambigualis 5
Eucosma campoliliana 5
Alcis bastelbergeri 4
Caryocolum cassellum 4
Mythimna conigera 4
Aplocera praeformata 4
Oligia latruncula 3
Cnephasia asseclana 3
Elachista adscitella 3
Agriphila straminella 3
Scotopteryx chenopodiata 3
Dioryctria abietella 3
Hellinsia osteodactyla 3
Eupithecia expallidata 3
Arten insgesamt / Total species 59
Individuen insgesamt / Total specimens 165

Tabelle 5. Übersicht der häufigsten Arten in der Aufnahme vom 28. 7. 2008 auf dem Standort Špičák–Sche-
itel (Nr. 4).
Table 5. List of the most common species in the sampling from 28 July 2008 at the site Špičák–Scheitel 
(No. 4).
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rella, Ypsolopha nemorella, Ypsolopha falcella, Agonopterix petasitis, Mompha locupletella, 
Mompha lacteella, Anchinia daphnella, Teleiodes flavimaculellus, Chionodes luctuellus, 
Caryocolum cassellum, Algedonia terrealis, Xanthorhoe incursata, Lampropteryx otregiata, 
Perizoma affinitatum, Calliergis ramosa, Atypha pulmonaris, Phlogophora scita oder Apa-
mea illyria belegen, dass es in der Umgebung Überreste von ursprünglichen Waldlebensräu-
men mit einer gut entwickelten Kraut- und Strauchschicht geben muss. Es wurden auch ei-
nige seltene Arten, die an urtümliche Fichtenwälder (Denisia nubilosella, Cydia indivisa), 
bzw. Tannenbestände (Adela associatella, Epinotia fraternana, Thera britannica) gebunden 
sind, registriert. Bemerkenswert ist vor allem der Nachweis von Adela associatella, deren 
Vorkommen in Tschechien nach 80 Jahren Abwesenheit erst wieder 2006 belegt wurde 
(ŠUMPICH et al. 2007). Der Fund im Projektgebiet ist daher einzigartig, ebenso wie der Nach-
weis des an natürliche Fichtenwälder gebundenen Wicklers C. indivisa. A. associatella ist 
standortmäßig ebenfalls stark spezialisiert und gehört zu den typischen Arten von Buchen-
Tannen-Wäldern. Zu den typischen Bewohnern der hochmontanen Buchenwälder gehört 
auch der seltene Spanner Fagivorina arenaria, der allerdings im Projektgebiet nur selten 
nachgewiesen werden konnte. Unter den Charakterarten der naturnahen Bergfichtenwälder
konnten nur der Wickler C. indivisa und der Spanner Elophos vittarius nachgewiesen wer-
den, im Gegenteil zu den Naturwaldkomplexen im Nationalpark Šumava jedoch nur verein-
zelt (cf. ŠUMPICH et al., in prep). 

Das Vorkommen der kälteliebenden Arten Chloroclysta miata, Hydriomena ruberata, 
Perizoma verberatum, Dasypolia templi oder Papestra biren dokumentiert den Bergcharak-
ter des Projektgebietes. 

Obgleich das Projektgebiet vorwiegend mit geschlossenen Wäldern bewachsen ist, ist die 
Fauna der Wiesenökosysteme unübersehbar. Viele typischer Wiesenarten haben sich in die 
umliegenden Wäldern verflogen. Eine ganze Reihe von ihnen ist jedoch ausschließlich an 
Wiesen gebunden. Einige von ihnen gehören zu jenen Arten, bei denen in den letzten Jahr-
zehnten ein deutlicher Bestandsrückgang verzeichnet wurde (cf. BENEŠ et al. 2000) und de-
ren Vorkommen eine erhöhte Aufmerksamkeit erfordert (Lycaena virgaureae, Polyommatus 
amandus, Argynnis niobe, Melitaea diamina). 

Nachweise von Arten, die für die höheren Lagen untypisch sind, wie vor allem Hepialus 
humuli, Zelleria hepariella, Clepsis rurinana, Eulithis prunata, Cidaria fulvata, Abrostola 
asclepiadis oder Mythimna vitellina sind von allgemeinem faunistischen Interesse. 

Danksagung. Die Autoren bedanken sich bei unserem Freund und Kollegen Alois Pavlíčko (Verwaltung 
des NP und CHKO Šumava, Vimperk) für seine nachhaltige Unterstützung der Projektabwicklung. Weiter 
bedanken wir uns bei Michal Pálka für seine Vermittlungen und bei der Verwaltung der Militärforste für 
die Ausstellung einer Sondergenehmigung für die Betretung des VVP Boletice. 
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Anhang 1. Übersicht der bisher auf dem Špičák-Massiv (VVP Boletice) gefundenen Schmetterlingsarten. 
(* die Artenzugehörigkeit wurde durch die Überprüfung der Genitalarmatur überprüft) 
Appendix 1. Overview of so far found species of butterflies at the Špičák Mt. (MTA Boletice). 
(* determination of the species has been verified by examination of ectodermal genitals)

Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Hepialidae 

Hepialus hecta (Linnaeus, 1758) 2 1

Hepialus humuli (Linnaeus, 1758) 1

Adelidae 

Adela associatella Zeller, 1839 1

Adela degeerella (Linnaeus, 1758) 1 1

Nematopogon swammerdamellus (Linnaeus, 
1758) 

1

Nematopogon robertellus (Clerck, 1759) 1

Incurvariidae 

Lampronia flavimitrella (Hübner, 1817) 2

Lampronia corticella (Linnaeus, 1758) 1

Tineidae 

Montescardia tessulatella (Lienig & Zeller, 1846) 1 1

Morophaga choragella (Den. & Schiff., 1775) 1

Triaxomera fulvimitrella (Sodoffsky, 1830) 1

Nemapogon cloacellus (Haworth, 1828) 2 1

Niditinea fuscella (Linnaeus, 1758) 3

Gracillariidae 

Caloptilia betulicola (Hering, 1928) 1*

Yponomeutidae 

Zelleria hepariella Stainton, 1849 1

Yponomeuta evonymellus (Linnaeus, 1758) 3

Argyresthia glabratella (Zeller, 1847) 1 1

Argyresthia bergiella (Ratzeburg, 1840) 9 3

Argyresthia pygmaeella (Den. & Schiff., 1775) 1

Argyresthia conjugella Zeller, 1839 1

Ypsolophidae 

Ypsolopha nemorella (Linnaeus, 1758) 6 3

Ypsolopha dentella (Fabricius, 1775) 6 1

Ypsolopha falcella (Den. & Schiff., 1775) 18 1

Ethmiidae 

Ethmia quadrillella (Goeze, 1783) 1 3 5

Depressariidae 
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Agonopterix liturosa (Haworth, 1811) 2

Agonopterix curvipunctosa (Haworth, 1811) 1

Agonopterix arenella (Den. & Schiff., 1775) 1

Agonopterix petasitis (Standfuss, 1851) 5 1

Oecophoridae 

Bisigna procerella (Den. & Schiff., 1775) 1

Denisia nubilosella (Herrich-Schäffer, 1854) 1

Harpella forficella (Scopoli, 1763) 1

Elachistidae 

Elachista quadripunctella (Hübner, 1825) 1

Elachista apicipunctella Stainton, 1849 1 3

Elachista adscitella Stainton, 1851 3 2

Batrachedridae 

Batrachedra pinicolella (Zeller, 1839) 1

Coleophoridae 

Coleophora laricella (Hübner, 1817) 2

Momphidae 

Mompha locupletella (Den. & Schiff., 1775) 2

Mompha raschkiella (Zeller, 1839) 1

Mompha lacteella (Stephens, 1834) 3

Blastobasidae 

Hypatopa binotella (Thunberg, 1794) 1

Amphisbatidae

Pseudatemelia josephinae (Toll, 1956) 1 2

Anchinia daphnella (Den. & Schiff., 1775) 1

Gelechiidae

Teleiodes flavimaculellus (Herrich-Schäffer, 1854) 1

Chionodes tragicellus (Heyden, 1865) 2

Chionodes luctuellus (Hübner, 1793) 1

Chionodes electellus (Zeller, 1839) 2

Athrips mouffetellus (Linnaeus, 1758) 1

Euscrobipalpa acuminatella (Sircom, 1850) 1

Caryocolum cassellum (Walker, 1864) 12 7

Dichomeris latipennella (Rebel, 1937) 2 2

Helcystogramma rufescens (Haworth, 1828) 1

Anhang 1. Fortsetzung. 
Appendix 1. Continued.
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Acompsia cinerella (Clerck, 1759) 1

Zygaenidae

Zygaena filipendulae (Linnaeus, 1758) 2

Zygaena lonicerae (Scheven, 1777) 5

Tortricidae

Aethes cnicana (Westwood, 1854) 1

Eana incanana (Stephens, 1852) 4 9

Cnephasia stephensiana (Doubleday, 1849) 2 3

Cnephasia asseclana (Den. & Schiff., 1775) 5 11

Paramesia gnomana (Clerck, 1759) 1 2

Archips podanus (Scopoli, 1763) 1

Argyrotaenia ljungiana (Thunberg, 1797) 2

Pandemis cerasana (Hübner, 1786) 1 2

Syndemis musculana (Hübner, 1799) 8 3 4

Dichelia histrionana (Frölich, 1828) 4 7

Clepsis rurinana (Linnnaeus, 1758) 1

Hedya nubiferana (Haworth, 1811) 1 3

Celypha lacunana (Den. & Schiff., 1775) 1 5 2

Pseudohermenias abietana (Fabricius, 1787) 10 2

Spilonota laricana (Heinemann, 1863) 2

Epinotia brunnichana (Linnaeus, 1767) 1

Epinotia tedella (Clerck, 1759) 5 7

Epinotia fraternana (Haworth, 1811) 1*

Epinotia granitana (Herrich-Schäffer, 1851) 1

Epinotia nanana (Treitschke, 1835) 1

Eucosma cana (Haworth, 1811) 3 8

Eucosma aemulana (Schläger, 1849) 3* 17

Eucosma campoliliana (Den. & Schiff., 1775) 33 4

Gypsonoma dealbana (Frölich, 1828) 4

Epiblema hepaticanum (Treitschke, 1835) 13 10

Ancylis mitterbacheriana (Den. & Sch., 1775) 2

Ancylis badiana (Den. & Schiff., 1775) 8

Cydia fagiglandana (Zeller, 1841) 1

Cydia indivisa (Danilevsky, 1963) 1

Cydia strobilella (Linnaeus, 1758) 5

Anhang 1. Fortsetzung. 
Appendix 1. Continued.
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Lathronympha strigana (Fabricius, 1775) 1 2

Schreckensteiniidae

Schreckensteinia festaliella (Hübner, 1819) 1

Epermeniidae

Epermenia illigerella (Hübner, 1813) 2

Pterophoridae

Platyptilia calodactyla (Den. & Schiff., 1775) 1

Hellinsia osteodactyla (Zeller, 1841) 1 3

Pyralidae

Aphomia sociella (Linnaeus, 1758) 1

Pyla fusca (Haworth, 1811) 2

Dioryctria abietella (Den. & Schiff., 1775) 4 2

Dioryctria sylvestrella (Ratzeburg, 1840) 1

Assara terebrella (Zincken, 1818) 1 12

Phycitodes albatellus (Ragonot, 1887) 1

Scoparia basistrigalis Knaggs, 1866 2

Scoparia ambigualis (Treitschke, 1829) 6 4

Scoparia ancipitella (La Harpe, 1855) 1

Scoparia pyralella (Den. & Schiff., 1775) 1

Dipleurina lacustrata (Panzer, 1804) 1 1

Eudonia murana (Curtis, 1827) 7 10

Eudonia truncicolella (Stainton, 1849) 41 69

Chrysoteuchia culmella (Linnaeus, 1758) 2

Crambus lathoniellus (Zincken, 1817) 4 4

Crambus perlellus (Scopoli, 1763) 1

Agriphila straminella (Den. & Schiff., 1775) 3 2

Catoptria permutatella (Herrich-Schäffer, 1848) 1 5*

Catoptria falsella (Den. & Schiff., 1775) 1 5

Nymphula stagnata (Donovan, 1806) 1

Evergestis pallidata (Hufnagel, 1767) 1

Udea lutealis (Hübner, 1809) 9 3

Udea prunalis (Den. & Schiff., 1775) 2 2

Udea olivalis (Den. & Schiff., 1775) 13 9

Opsibotys fuscalis (Den. & Schiff., 1775) 3

Phlyctaenia coronata (Hufnagel, 1767) 2 3

Anhang 1. Fortsetzung. 
Appendix 1. Continued.



118

Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Algedonia terrealis (Treitschke, 1829) 3 7

Eurrhypara hortulata (Linnaeus, 1758) 1 3

Pleuroptya ruralis (Scopoli, 1763) 5 2

Lasiocampidae

Trichiura crataegi (Linnaeus, 1758) 1

Macrothylacia rubi (Linnaeus, 1758) 5

Dendrolimus pini (Linnaeus, 1758) 2 2

Cosmotriche lobulina (Den. & Schiff., 1775) >20 3 1 1

Saturniidae

Aglia tau (Linnaeus, 1758) 1

Sphingidae

Sphinx ligustri Linnaeus, 1758 1

Sphinx pinastri Linnaeus, 1758 5 1 10

Smerinthus ocellatus (Linnaeus, 1758) 1

Laothoe populi (Linnaeus, 1758) 4 4

Mimas tiliae (Linnaeus, 1758) 1

Deilephila elpenor (Linnaeus, 1758) 2

Deilephila porcellus (Linnaeus, 1758) 1

Hesperiidae

Thymelicus sylvestris (Poda, 1761) 10

Ochlodes venatus (Bremer & Grey, 1853) 1

Pieridae

Leptidea cf. sinapis (Linnaeus, 1758) 1

Pieris brassicae (Linnaeus, 1758) 2 1

Pieris rapae (Linnaeus, 1758) 1 1

Pieris napi (Linnaeus, 1758) >20 3

Anthocharis cardamines (Linnaeus, 1758) 3 1

Colias hyale (Linnaeus, 1758) 1

Gonepteryx rhamni (Linnaeus, 1758) 2 1

Lycaenidae

Lycaena virgaureae (Linnaeus, 1758) >20 1 2

Lycaena tityrus (Poda, 1761) 5

Polyommatus amandus (Schneider, 1792) 2

Polyommatus icarus (Rottemburg, 1775) 2

Nymphalidae

Anhang 1. Fortsetzung. 
Appendix 1. Continued.
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Apatura iris (Linnaeus, 1758) 1

Inachis io (Linnaeus, 1758) 1

Aglais urticae (Linnaeus, 1758) 3 3

Vanessa cardui (Linnaeus, 1758) 1

Polygonia c-album (Linnaeus, 1758) 1

Argynnis aglaja (Linnaeus, 1758) 2

Argynnis niobe (Linnaeus, 1758) 1

Boloria selene (Den. & Schiff., 1775) 9 1

Brenthis ino(Rottemburg, 1775) 3

Melitaea diamina (Lang, 1789) 2

Melitaea athalia (Rottemburg, 1775) >20 4

Satyridae

Erebia ligea (Linnaeus, 1758) 2 2

Erebia euryale (Esper, 1805) 5 3

Maniola jurtina (Linnaeus, 1758) 2

Aphantopus hyperantus (Linnaeus, 1758) 1

Coenonympha glycerion (Borkhausen, 1788) >20

Pararge aegeria (Linnaeus, 1758) 1 8

Drepanidae

Falcaria lacertinaria (Linnaeus, 1758) 1

Drepana falcataria (Linnaeus, 1758) 2

Watsonalla binaria (Hufnagel, 1767) 1

Watsonalla cultraria (Fabricius, 1775) 2 1 1

Thyatira batis (Linnaeus, 1758) 1 2

Habrosyne pyritoides (Hufnagel, 1766) 1

Tethea or (Den. & Schiff., 1775) 1 2

Tethellaea fluctuosa (Hübner, 1803) 4

Ochropacha duplaris (Linnaeus, 1761) 2 1 2 14

Geometridae

Abraxas sylvatus (Scopoli, 1763) 5 2

Lomaspilis marginata (Linnaeus, 1758) 7

Chiasmia signaria (Hübner, 1809) 1

Chiasmia liturata (Clerck, 1759) 1 1 16 1

Chiasmia clathrata (Linnaeus, 1758) >20 13 2 3 1

Plagodis pulveraria (Linnaeus, 1758) 4 8

Anhang 1. Fortsetzung. 
Appendix 1. Continued.
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Plagodis dolabraria (Linnaeus, 1767) 5 1 2 1

Opisthograptis luteolata (Linnaeus, 1758) 2 1

Apeira syringaria (Linnaeus, 1758) 3

Ennomos autumnarius (Werneburg, 1859) 2 1

Selenia lunularia (Hübner, 1788) 1

Odontopera bidentata (Clerck, 1759) 2 6 17 12 1

Colotois pennaria (Linnaeus, 1761) 3 1

Angerona prunaria (Linnaeus, 1758) 1

Biston betularius (Linnaeus, 1758) 3 1

Peribatodes secundarius (Den. & Schiff., 1775) 3 7

Deileptenia ribeata (Clerck, 1759) 11 3

Alcis repandata (Linnaeus, 1758) 6 5 46 32

Alcis bastelbergeri (Hirschke, 1908) 17 11

Hypomecis punctinalis (Scopoli, 1763) 1 3

Fagivorina arenaria (Hufnagel, 1767) 2

Paradarisa consonaria (Hübner, 1799) 1 1

Aethalura punctulata (Den. & Schiff., 1775) 1 1 1

Ematurga atomaria (Linnaeus, 1758) 3

Bupalus piniarius (Linnaeus, 1758) 1

Cabera pusaria (Linnaeus, 1758) 9 7

Cabera exanthemata (Scopoli, 1763) 2 2 3

Lomographa bimaculata (Fabricius, 1775) 1

Lomographa temerata (Den. & Schiff., 1775) 2 1

Campaea margaritata (Linnaeus, 1767) 7 1 3

Hylaea fasciaria (Linnaeus, 1758) 2 1 12

Puengeleria capreolaria (Den. & Schiff., 1775) 4 3 14 10

Elophos vittarius (Thunberg, 1788) 2 5

Siona lineata (Scopoli, 1763) 2 2

Scopula floslactata (Haworth, 1809) 1

Idaea biselata (Hufnagel, 1767) 1

Idaea aversata (Linnaeus, 1758) 4 5

Scotopteryx chenopodiata (Linnaeus, 1758) 9 1 4 2

Xanthorhoe biriviata (Borkhausen, 1794) 4 4

Xanthorhoe designata (Hufnagel, 1767) 3 2

Xanthorhoe spadicearia (Den. & Schiff., 1775) 2 15 2

Anhang 1. Fortsetzung. 
Appendix 1. Continued.
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Xanthorhoe ferrugata (Clerck, 1759) 1 2

Xanthorhoe quadrifasciata (Clerck, 1759) 2 4

Xanthorhoe montanata (Den. & Schiff., 1775) 12 2 1 8 18

Xanthorhoe fluctuata (Linnaeus, 1758) 1

Xanthorhoe incursata (Hübner, 1813) 15 1 4 25

Epirrhoe tristata (Linnaeus, 1758) 5

Epirrhoe alternata (Müller, 1764) 1 2 1

Epirrhoe rivata (Hübner, 1813) 1

Epirrhoe molluginata (Hübner, 1813) 1

Camptogramma bilineatum (Linnaeus, 1758) 3 9 11

Mesoleuca albicillata (Linnaeus, 1758) 1 1

Lampropteryx suffumata (Den. & Schiff., 1775) 1 2

Lampropteryx otregiata (Metcalfe, 1917) 1

Cosmorhoe ocellata (Linnaeus, 1758) 1 1

Eulithis prunata (Linnaeus, 1758) 2

Eulithis populata (Linnaeus, 1758) 2 1

Eulithis pyraliata (Den. & Schiff., 1775) 10 1 1 1

Ecliptopera silaceata (Den. & Schiff., 1775) 2 3 12 13 1

Ecliptopera capitata (Herrich-Schäffer, 1839) 1 4 16

Chloroclysta siterata (Hufnagel, 1767) 3 5 3 1 4

Chloroclysta miata (Linnaeus, 1758) 7 1

Chloroclysta citrata (Linnaeus, 1761) 1 2

Chloroclysta truncata (Hufnagel, 1767) 5 1 7 10 2

Cidaria fulvata (Forster, 1771) 1

Thera obeliscata (Hübner, 1787) 1 2

Thera variata (Den. & Schiff., 1775) >20 11 1 2

Thera britannica (Turner, 1925) 6 3

Eustroma reticulatum (Den. & Schiff., 1775) 2 4 9

Electrophaes corylata (Thunberg, 1792) 1

Colostygia olivata (Den. & Schiff., 1775) 4 26 4

Colostygia pectinataria (Knoch, 1781) 5 6 2 8

Hydriomena furcata (Thunberg, 1784) 1 1 1 2 2

Hydriomena impluviata (Den. & Schiff., 1775) 1 4 1

Hydriomena ruberata (Freyer, 1831) 28 5

Pareulype berberata (Den. & Schiff., 1775) 1

Anhang 1. Fortsetzung. 
Appendix 1. Continued.
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Rheumaptera undulata (Linnaeus, 1758) 1

Euphyia biangulata (Haworth, 1809) 2 2 3 2

Euphyia unangulata (Haworth, 1809) 1 1 16 18

Epirrita dilutata (Den. & Schiff., 1775) >20 3

Epirrita autumnata (Borkhausen, 1794) 5 >20

Perizoma taeniatum (Stephens, 1831) 1 3 3

Perizoma affinitatum (Stephens, 1831) 1 1 6 7

Perizoma alchemillatum (Linnaeus, 1758) 8 46 199

Perizoma hydratum (Treitschke, 1829) 2 1

Perizoma blandiatum (Den. & Schiff., 1775) 3

Perizoma albulatum (Den. & Schiff., 1775) 1 1 5

Perizoma flavofasciatum (Thunberg, 1792) 1 1

Perizoma didymatum (Linnaeus, 1758) 1

Perizoma verberatum (Scopoli, 1763) 1

Perizoma parallelolineatum (Retzius, 1783) 1 1

Eupithecia abietaria (Goeze, 1781) 1 1

Eupithecia venosata (Fabricius, 1787) 1

Eupithecia tenuiata (Hübner, 1813) 1

Eupithecia lariciata (Freyer, 1842) 1

Eupithecia tantillaria Boisduval, 1840 25 8 50 5 1

Eupithecia vulgata (Haworth, 1809) 2 4

Eupithecia assimilata Doubleday, 1856 1

Eupithecia immundata (Lienig & Zeller, 1846) 1 1

Eupithecia satyrata (Hübner, 1813) 2

Eupithecia absinthiata (Clerck, 1759) 2 1

Eupithecia expallidata Doubleday, 1856 3

Eupithecia indigata (Hübner, 1813) 1 2

Eupithecia subfuscata (Haworth, 1809) 1 2

Eupithecia exiguata (Hübner, 1813) 3

Eupithecia icterata (Villers, 1789) 2

Rhinoprora debiliata (Hübner, 1817) 1

Aplocera praeformata (Hübner, 1826) 10 1 5 1

Hydrelia flammeolaria (Hufnagel, 1767) 6

Hydrelia sylvata (Den. & Schiff., 1775) 5

Euchoeca nebulata (Scopoli, 1763) 1 1

Anhang 1. Fortsetzung. 
Appendix 1. Continued.
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Pterapherapteryx sexalata (Retzius, 1783) 1 2

Notodontidae

Clostera pigra (Hufnagel, 1766) 2 1

Furcula bicuspis (Borkhausen, 1790) 1

Notodonta dromedarius (Linnaeus, 1767) 2

Drymonia ruficornis (Hufnagel, 1766) 1

Pheosia tremula (Clerck, 1759) 1

Pterostoma palpinum (Clerck, 1759) 1

Ptilodon capucina (Linnaeus, 1758) 2 1 8

Ptilodon cucullina (Den. & Schiff., 1775) 3

Phalera bucephala (Linnaeus, 1758) 1 1

Stauropus fagi (Linnaeus, 1758) 1

Noctuidae

Moma alpium (Osbeck, 1778) 2

Acronicta megacephala (Den. & Schiff., 1775) 1 1

Acronicta alni (Linnaeus, 1767) 3

Acronicta leporina (Linnaeus, 1758) 3

Acronicta rumicis (Linnaeus, 1758) 5 1

Craniophora ligustri (Den. & Schiff., 1775) 2 8 1

Herminia grisealis (Den. & Schiff., 1775) 1 2

Zanclognatha tarsipennalis Treitschke, 1835 1

Catocala fraxini (Linnaeus, 1758) 3

Laspeyria flexula (Den. & Schiff., 1775) 2

Scoliopteryx libatrix (Linnaeus, 1758) 1

Hypena crassalis (Fabricius, 1787) 3 1

Hypena proboscidalis (Linnaeus, 1758) 3 1 16 4

Plusia putnami (Grote, 1873) 1

Diachrysia cf. chrysitis (Linnaeus, 1758) 3 2 5

Autographa gamma (Linnaeus, 1758) 3 1 2

Autographa pulchrina (Haworth, 1809) 11 4 2

Autographa bractea (Den. & Schiff., 1775) 2 1

Abrostola tripartita (Hufnagel, 1766) 1

Abrostola asclepiadis (Den. & Schiff., 1775) 1

Abrostola triplasia (Linnaeus, 1758) 1 4

Protodeltote pygarga (Hufnagel, 1766) 1
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Cucullia lactucae (Den. & Schiff., 1775) 1 1

Cucullia scrophulariae (Den. & Schiff., 1775) 1

Calliergis ramosa (Esper, 1786) 10

Amphipyra pyramidea (Linnaeus, 1758) 1

Amphipyra tragopoginis (Clerck, 1759) 4 2 1

Diloba caeruleocephala (Linnaeus, 1758) 1

Hoplodrina octogenaria (Goeze, 1781) 1 3

Hoplodrina blanda (Den. & Schiff., 1775) 1 3

Charanyca trigrammica (Hufnagel, 1766) 2

Atypha pulmonaris (Esper, 1790) 3

Rusina ferruginea (Esper, 1785) 2 3 1 1

Trachea atriplicis (Linnaeus, 1758) 1

Euplexia lucipara (Linnaeus, 1758) 1 1 2 1

Phlogophora meticulosa (Linnaeus, 1758) 1 1

Phlogophora scita (Hübner, 1790) 1

Hyppa rectilinea (Esper, 1788) 2 1

Enargia paleacea (Esper, 1788) 1

Cosmia trapezina (Linnaeus, 1758) 1 1

Xanthia togata (Esper, 1788) 2

Agrochola nitida (Den. & Schiff., 1775) 10 1

Agrochola helvola (Linnaeus, 1758) 2

Agrochola litura (Linnaeus, 1761) 2

Dasypolia templi (Thunberg, 1792) 2

Lithophane ornitopus (Hufnagel, 1766) 1

Lithophane consocia (Borkhausen, 1792) 1

Allophyes oxyacanthe (Linnaeus, 1758) 9 1

Antitype chi (Linnaeus, 1758) 1

Polymixis gemmea (Treitschke, 1825) 2 1

Blepharita satura (Den. & Schiff., 1775) 1

Apamea monoglypha (Hufnagel, 1766) 7 7 9

Apamea sublustris (Esper, 1788) 2

Apamea crenata (Hufnagel, 1766) 1

Apamea epomidion (Haworth, 1809) 1

Apamea rubrirena (Treitschke, 1825) 1 2 2

Apamea remissa (Hübner, 1809) 1
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Apamea illyria Freyer, 1846 2 5

Apamea scolopacina (Esper, 1788) 1 5 1

Oligia strigilis (Linnaeus, 1758) 3 4

Oligia latruncula (Den. & Schiff., 1775) 2 1 11 9

Mesapamea secalis (Linnaeus, 1758) 4* 3

Mesapamea didyma (Esper, 1788) 1*

Gortyna flavago (Den. & Schiff., 1775) 1

Chortodes minima (Haworth, 1809) 1

Lacanobia contigua (Den. & Schiff., 1775) 1

Lacanobia thalassina (Hufnagel, 1766) 6 1 3 20 2

Hada plebeja (Linnaeus, 1761) 1 1 1

Hadena rivularis (Fabricius, 1775) 2

Melanchra pisi (Linnaeus, 1758) 1

Papestra biren (Goeze, 1781) 2

Polia bombycina (Hufnagel, 1766) 2

Polia hepatica (Clerck, 1759) 1

Polia nebulosa (Hufnagel, 1766) 1 1

Mythimna conigera (Den. & Schiff., 1775) 2 5 1

Mythimna vitellina (Hübner, 1808) 1

Mythimna impura (Hübner, 1808) 1

Mythimna pallens (Linnaeus, 1758) 1

Mythimna comma (Linnaeus, 1761) 1

Orthosia gothica (Linnaeus, 1758) 1

Cerapteryx graminis (Linnaeus, 1758) 4

Tholera cespitis (Den. & Schiff., 1775) 1 1

Eriopygodes imbecillus (Fabricius, 1794) 1

Ochropleura plecta (Linnaeus, 1761) 1

Diarsia mendica (Fabricius, 1775) 12 1 18 72

Diarsia brunnea (Den. & Schiff., 1775) 3 1 1 12

Noctua pronuba (Linnaeus, 1758) 7 17

Noctua comes Hübner, 1813 2

Noctua fimbriata (Schreber, 1759) 1

Opigena polygona (Den. & Schiff., 1775) 1

Eurois occulta (Linnaeus, 1758) 2 1 17

Anaplectoides prasinus (Den. & Schiff., 1775) 2 1 3
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Art /Species Špičák–Wiese Špičák–Scheitel Pěticestí Lichtung

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Šumpich 
(2008)

Šumpich 
(2008)

Černý 
(2006)

Eugnorisma depuncta (Linnaeus, 1761) 3 17 8

Xestia c-nigrum (Linnaeus, 1758) 1 22 3

Xestia baja (Den. & Schiff., 1775) 1 2 4

Xestia rhomboidea (Esper, 1790) 2 1

Anaplectoides prasina (Den. & Schiff., 1775) 3

Agrotis ipsilon (Hufnagel, 1766) 5 2

Agrotis exclamationis (Linnaeus, 1758) 2 1

Pantheidae

Panthea coenobita (Esper, 1785) 1 2

Colocasia coryli (Linnaeus, 1758) 2 1 12 1

Lymantriidae

Calliteara pudibunda (Linnaeus, 1758) 1 11

Leucoma salicis (Linnaeus, 1758) 1

Arctornis l-nigrum (Müller, 1764) 1

Porthesia similis (Fuessly, 1775) 1

Lymantria monacha (Linnaeus, 1758) 5 3 8 14 4

Nolidae

Pseudoips prasinanus (Linnaeus, 1758) 2 1

Arctiidae

Cybosia mesomella (Linnaeus, 1758) 3

Atolmis rubricollis (Linnaeus, 1758) 5 1 3 2

Eilema sororculum (Hufnagel, 1766) 1

Eilema complanum (Linnaeus, 1758) 3 1

Eilema lurideolum (Zincken, 1817) 2 1 1

Eilema depressum (Esper, 1787) 4 3 9

Parasemia plantaginis (Linnaeus, 1758) 2

Spilosoma lubricipeda (Linnaeus, 1758) 3 3 5 4 4

Spilosoma luteum (Hufnagel, 1766) 1 1

Phragmatobia fuliginosa (Linnaeus, 1758) 2 1

Arctia caja (Linnaeus, 1758) 2 1 2

Diacrisia sannio (Linnaeus, 1758) 1

Arten insgesamt / Total species 221 34 44 182 209 47

410

Individuen insgesamt / Total specimens >735 113 80 927 1196 >94
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